
.M ltz. Mllnllich am l9. Immer l859.
Dic „Vaibachcr Zliiima.'' crschcint, mit Ausnahme

dcr S»»,,- und Feie-,ag?, täglich, und lostet sammt
dc» Acilagei, im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i st.,
h a l b j ä h r i g 5 fi. 50 kr., mit K l , cnz ban d im Clom,'-
toir g a n z j , 1« fl.. h a l l ' j . s ft. Für die Z,lst.llu»g
ins HauH sind h a l b j . 50 fr. mchr zu entrichten. M i t
dcr Post P o r t o f r e i g a n z j . , unter Krc^l'cino >»ld
gcdllicktcr Adresse ^S st., h a l b j . ? ft. 50 fr.

I n s c r t i o n ^ g e b i i h r für eixc Garnionb-Tpalten«

zeile oder den Ranin derselben, ist für 1 malige Vin?

schaltüng <i lr., für 2malige 8 kr., fnr 3maligt 10 kr.

u. s. w. Zu diesen Gebühren ist noch der Insertionse

släülvll per 39 lr, fnr eine jedesmalige Ginschaltung

liinzu zu rechnen. Hul/ratc bis l v Zeilen kosten 1 ff.

9<» kr. siir 3 M a l . < fi. 4« kr, für 2 Ma l und W kr.

für 1 Ma l (mit Inbegriff deS InsirtionSstümpelS,)

Amtlicher Thei l
<3?c. f. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster Entschließung von, 22. Dezeniber v. I . am
Konservatorilin» dcr Musik in Mailand dcn überzäh«
liqen Lehrer Vartolomco P r a t i zum Professor des
schönen Oesangvortragrs für die wciblichcn Zöglinge;
dcn provisorischcn ^chrcr Paöqnalc V o n a znm
Professor dcs Gesanges für die männlichen Zöglinge,
den provisorischen i!cvrcr Oarlo V o n i f o r t i , nnd
den Giovanni Vatt. E r o f f , zu Professorcil dcö Ac-
eo,üpagnaincnto nnd der Harmoniclrhrc für dic mä'nil>
lichen Zöglinge; fcrncr den provisorischen Lehrer da<
selbst. Anlonw S a u q i o v a n n i , zuni Proscssor dcö
Nolenlcsenö für die männlichen Zöglinge nnd den
überzähligen schier D n g n a n i Davide znm Profcs»
sor desselben Faches für weibliche Zöglinge allergnä-
digst zn ernennen gcrnht.

Der Minister für .Nnltnö nnd Ultterricht hat znm
Direktor dcr Mnsterbalipt. nnd U»ter-Realschule in
Tricst drn Wellpricstcr nnd Knttcheicn dcr Triestcr
Stadtschnlc in 3lcna vccchia, Johann N e v c l a n t c,

, ernannt.

Dcr Instizministrr hat den Kanzler nnd Kaj>
sier dcö Not.uiatarchivcs in P a v i a , Dr . Alois D c>
^, n t t i , znm P>zc »Konservator mW den Coadjutor
dcs Notariat'Archivrs in Vrrseia. Johann ( 5 . a l o r i .
znin Kanzler ni!d Kassier des Ilotarial«Archives in
Vrcscia c<na»nt.

Nichtamtlicher Theil.
V a i l ' a c h . l 8 , Jänner.

Es läßt sich nicht vcrkcnmn. dic öffentliche Mci-
nnng En.opa's ist g c g c u den i n i e g , daS kann
man au^ alleu I^nrnale,: l)crm>öle,en. icll'st ans
jciie» , wslchc sich alle Mühe gal'cn, daö Hchluen in
dcr Scheide zn lockern, daß cö beim ersten Zncken
dcr Hand hcranögcfiogen wäve. Dic Ir icdcn^mani'
festatioocn hä»fe>l sich nun, nud cs hat allen A„>
schein, alö ob d',e Si lnat lo» sich l'esscrn würde. Die
Berichte ans Pa r i s , wclchc die Si immnng anf dem
Äalic in den Tnilcricn alö lriegcrisch l'^cichnclcn.
welche uon dem nicht ganz günstigen Erfolg cincr
Dcpntation dcr rcichcn Vanq.iicrs an dcn Kaiscr
sprachcn. und das «Nch'vcigcn" dcöscll.'cn als ctwas
Uuhcilvollss crwähutc» . haken cincn fticdlichcrcn Ton
angcschl.'gcn. Auch die yalöamtlichcn Vlälter sind
wic nuigcn'andclt ilnd predigen gegen jede wl'c,c<'
lilng, L o dl-r „ (^üst i tnt lmmcl" . wrlchcr >̂l ciucm.
dcrcits tclcgrnpyifch nutgctycillen Ariik^l die Kriegs»
desorgnissc l'clämpst. Or liegt jet)t ganz '.'or, nnd
wir scycn chn dic Ansicht l'cstät.gcn. raß dic H.nip!»
schwicriqkritcn, die sich zwischcn Fr.inlr.-ich nno Ocstcr-
rcich crh^en haben, weniger d^r italici'ischcn als der
serbischen und dcr Do,mnschifffahvWf"gc gellen. Dic
Po l .m i l dcv offi;icll>n „Piemonlcsischen Zcitnng« i „
dcr Donanschifffayvi^fragc war also in dcr Thal „nr
der Porlänfcr geivichügsver Kundgebung!!', wie der
Atti lVl ocö „CmMttut i l 'nncl" dic Bestäligüng nner
qcwissen Solidarität dcr französischen uno piemontc«
sischln Politik zn sein scheint. Oesterreich benift sich
betreffs dcr italienischen ^iage <n>f den Nechiöbod^n
der Verträge uon 1816, nno sieht unier dieser Acgide
vettrane»svo!l der Zuüm,'t entgegen, ohne indcß ,^l
vergessen, daß di>' St!i l)nng anf sclöstcigcnc Macht
die sicherste nnd ia^ponircnl-stc i,t.

^ ,,^'a Pa t i ' c " ^ar,irt vac! Thema des „Constiln-.
tionnel" in einer Weise, die auf die Wicderembern.
fung der Konferenz hil>znzic!cn scheint. Ih rc Worte
lautctt:

„Wenn wir die Thronrede des Königs Viktor
Emanuel recht verstehen, so sieht er einem Krirgc
in I t a l i e n , wenn nicht gerade mit Frcnden, doch
ohne Unlnfi entgegen. Aber ein Kr ieg, dem dic
Provinzen I ta l iens alö Wahlstatt zu dienen hätte,,,
würde nicht nur allen italienischen Fortschritt hei,"
men, sondern vernichten, was biShcr auf diesem
Wege erzielt worden ist. Wenn Piemont den ita-
lienischen Patrioten cincn Mittelpunkt dcr Einigung
bietet, so rührt dieß nnr daher, daß es bis jetzt
die Vernäge geachtet und sich genügsam und bcschci-
dcntlich anf seinen heimischen WilklingötreiS be-
schränkt hat (?) Sobald Piemonls Herrscher sich in
utopische Pläne verlieben und die Ncgicrnilg ver-
rathen, dcn Komplotten der Friedensstörer Vorschub
zu leisten, haben sie den Beistand konstitutioneller
Regierungen verscherzt und gefährden die Flciheitcn,
dic sie schoi, besitzen. (5»glandö Pflicht bei solcher
Konjunktur ist klar und scharf umschrieben. Eng-
land w i rd , frühere Präzedcnzfällc nicht nachahmend,
keine Hoffnungen anfachen :>ud nähren, von denen
cö wcisi, dasi sie hohl nnd eitel sind; revolutionären
Plänen wird (ingland auch nicht dein Scheine nach
irgend eine», Äcistand gewähren. Die besten Freunde
I la l icns werden ihm znr Besonnenheit rathen. I t a -
lien hat auf gewaltsamen Wegen nichts (Hutes zu
erwarten, und selbst Sardinien seht seine fonstitu-
tionellcn Errungcnschaflcn auf's S'.'iel, wenn "es sich
in den Handel ziehen lästt. Der ruhige Bürger
trägt gern znm Unterhalt großer Armeen bei, sieht
aber nicht gern, daß man sie unnöthiger Weise in
Bewegung setzt."

«Jede AngllffSpl)l!!ik — sagt der „Heralo" zum
Schlüsse — würbe (Huropa iu lVchreclVu scpeu. sie
wütdc riucn S lu rm liermlfl'rschwöreu. uor l>cm dcr
Auglcifcr bald sell'st Geltung zu su^c» hätte."

Der Artikel des «Mmning Herald", oer sich anf
die gegenwärtige Situat ion beacht nnd nns ain
Schllissc dcr vorigen Wochc telegraphisch angekündigt
wurde, liegt heute vor. Nach ciuigcn artigen
Worten an oic Rcgicrnilg Picmonts übcr dic sogc-
nannten Dienste, die sic der Sachc dcs Fortschrittc»?
gcicisttt hlU, Wor ic . wclchc wir übr,gcn^ in cinem
englischen V la l l c , ivclchcr F^rbe cö immer angehöre»
mögc. nicht nnn.ilürlich findcn, sugt das Organ dcs
britischen Kabiuctcs:

„Allcö was man uns seit vierzehn Tagen sagt
und was wir heute wiederholen, läßt sich in Fol-
gendein zusammenfassen: dic italienische Frage ist nicht
gestellt) sie ist nnr eine (zucntnalltät dcr Po l i l i l ,
Wenn die italienische Frage gestellt sein wird, wird
cc> Berns der Politik und nicht dcr Gewalt sein, sie
zn lösen. Der Krieg wäre nur ein Aenßersteö, daö
die Weisheit der Negicrimge» im Interesse der Vö l -
ter zu uelmeide» wissen wi>.0. I n f c i u e m F a l l e
t a u n das f r a n z ö s i s c h e K a i s e r t h u m d c r
V e r b ü n d e t e der öt e v o ! u t i o u s e i n . Da5
Kaiscrthum revräscntirt die Ordnung und die Zivil i«
sation. (5s wird niemals denen seine Hand rcichcü,
welche die europäische Ordnung gewaltsam stören
wollten. W i r füge» hinzu, daß die Situation I ta»
licnö daö gan,^ Interesse lHnropa's und ii'.öbesondcrc
Feankreichö veroienr. Aber vor Allem bedürfen Frank-
reich und Europa der Nuhe und des Friede!»!?, lim
die P.obleme zn lösen, die sich au das Gleichge-
wicht, daö Gedeihen nnd die Unabhängigkeit aller
Staaten knüpfen. Diese Probleme sind noch ziem»
lich im Trüben. (56 ist unserer Mejinmg »ach zweck-
mäßiger, ihre kösmig vorziiberett!.'!, als sie zn über'
slüizen. Unter diesem Gesichtspunkte kaun die Presse
groftt Dienste leisten, und d»lch ihre Studien ^aö
Wert der Zllkunf: anbahnen."

D e s t e r r e i eh.
W i e n . Sc. k. k. Apostol. Majestät haben dic

Alifiaffnng der Armce WaffeN'Inspcktion und dcr Korps«
Inspr?lionrn anznbcfchlcn geruht, unv wird künftig
oen NcgimlNts'K^nimanc'antcn nnd Briga^leren die
Ueberwachnng dcr Waffen zur Pfiicht gemacht.

— Se. Majestät dcr Kaiser F e r d i n a n d ha>
l'cn lincn V c i t 7 ^ von 420 ft. ö. W. znm Fortbail
dcr gricchisch.l.itholischcn Kirche in M i l o w a n i e . Sla^
nislancr Krciscs, zn bewilligen gcrnht.

— Ih rc Majrstät die Kaiserin K a r o l i n a Au>
gt ts la habcn dcm Margarcthinum unter dem Schuhe
Maricn's in I n n s b r n t k cm Geschenk von 3 l ä ft.
öst. W. zn spclldcn geruht nnd Se. kaiscrl. Hoheit
dcr dnrchlanchtigst-hochwürdigstc Herr Erzherzog M a>
r i m i l i a n demselben Institut 1113 ft. öst. W. zngc«
wenoct.

W i c n , N . Jänner. Die „Ocst. Corr,« schreibt::
Wir sind in dcr 5,'age, dic i>n Vcrlanfc dcs Jahres
1^68 erzielten Resultate dcr Gruudlastenablösnngs'
und Ncgnlirllngsl)pcrationen bezüglich der Scrv i ln t rn
in dcn ucrschicdcncn Kronlanrcrn verläßlichen Nach«
lueislingen zn cntncbmcn. Es sind dieselben iu viel«
fachcr Vczichnng von Intcressc' sic zeigcn dcn nnab»
lässig rcgsamcn Fortschritt dcs Gedankens, welcher
dcr Entlastnng drö Vodcns überhaupt znm Grunde
liegt. Zunächst bcgiuncn wir mit dcr das Kronland
Schlcsieu b^isffelwrn Uebersicht. ^3s hanrclt sich dort.
wic anch sonst, nm Holzungs» uud Hl.'lzbrzngs'.
Wc!dc>. S t reu» , sonstige Forstprodnklen > nnd an>
lere Walobennhungörechtc, endlich Fcldservitntcn vcr«
schicdencr Art. Es ist für sich cinlcuelitcud, daÜ die
Ncgxlirung dicscr Art Schuldigkeiten uon hoher volkö«
ivirthsch.iftlicher Vcdclllung ist, indcm sie die Glcnzrn
uuo Verhältnisse cincs bcslimmtcn Eigenthums fcst
lidlnarkt nno millelbar dadurch dcsscn Vc,veglichkcit
uno Wcrlhgröstc crhöht.

Dcr gcineliidcweiscii Anmcldungcn gab es K<8
der Pwv^kationcu 37/>, jcooch kann dic Zahl dcrscl^
ben nich! als geschlissen angesehen wrrdcn, weil ci.
nigc dcr gcltcno gemachten Ssivitlltsl'echle dic Pe«
stimmnngcn dcs Allerhöchsten Patentes vom ü. I l , l i
l l )3k unteuiegen. wcßhalb dic Annlsldlingcn dcn bc>
treffenden Organen zur Verhandlung zugelcitct wcr<
c>cn müssen. Unter dcn angemeldeten sind dic wich»
tigstcn Sen'i lnten die Wridcrcchtc dcr in dcn Pcziv
kcn Iablnnkan, Friedck, Tischen nnd Skmschan bc«
stehenden sogenaunlcn Sallasch. nnd Kubhntnngsgr.
mciuschaftcn nnd dic Holzbczngsrcchtc auf dcn Vrcs«
lancr Viothulnshcrrschaftcn Znckinautcl ilnd Frciwal.
dan. Die Zahl der ansgewiescnen Einzclrcchic be»
trägt U) . l ^< l ; bicvon rntsi.lcil auf obcrwähntr Wci>
dcrcchtc allcin 6643. Von dcn q^'ammtcn Einzel«
rechten wnrden crlcdigt durch Feslstclln„g dcs Nicht,
bcstandcs irgcnd cincö ServitntcrcchteS 45 . mittclst
Vergleichs durch imcntgclllichc Verzichllcistnng 1«tt,
im Vcrglcichswcgc anf Rcgnlirung 40i^. mittelst Geld»
ablösilng 1 l37 . nn'ttllst Ornüd nnd Vodcn :i77 Fälle,
bei^c lcßterc KalYegc'ricn mittelst Uebcrciukomincns.

Ellciuttniffc auf Ablösung int Gcloc erfolgten
für lA. ' i , in Grnnd nno VoDen für 2^ . vermöge Er>
löschnng tcs Vezngrcchlcs für 3 Fälle.

Es ergibt sich hicbci. duß dcr Vcrglrichsweg bci
dcr weltanö nbcrwicgcndcn Mehrzahl dcr vorgetom.
>l>enen Falle mit dcstcm Erfolge bclrclcn wnrdr was
daü Obwalten alls^ligcn Verständuisscö über dcn ac.
meinnüt/igcn Zwcck dcr in Ncdc stchcnden Operationen
crtVnncn läLt.

Die Ziffer dcr Ablösllngslapitalicn bl t iägl 97 849
fl. :l4 N't'r. östcn-. W.^ das Ansmaß des als Eut.
gclt abgclrctcnen Grundes 157 Joche. 1267 Klafter,
welche Arca sich jcdoch nur auf Ultt Fällc l'czicht. da
die weiteren noch einige VcarbeiNing crlisischsn.

Dcr totale Flächeninhalt dcs auf dicsc Weise und
in gedachter Rlchlnng cntlastctc», gclhciltcn odcr übcr«
hanpt dcr Ncgnlinlng nntcrzogcncn Grnndcs und Vo<
dcns bcträgt ttö.774 Iochc nnd 2 2 ' ^ it laftcr.
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W i e n . M i t dcm 18. Iä'uncr sind die lepten

Infanterie-Kolonnen des aus Wien in die ^ombardic
entsendeten l^. Armeekorps in ihren dortigen Garni»
sonen in bes te r O r d n u n g bereits einge>roffcu.

(Wr. Ztg.)
— Die «Austroliiche Deutsche Z i g . " schreibt l>N'

lcrm l : i . Nov. v. I : Die ^Nova ia" ist bereits am
1 l . November in den Gouvernementdoels >n Ka
ladn<IsIcn>d eingcl.illfln. Die Ka»o»en wurden au
Gi lden Isl .nid ausgeschifft. Gcivissen blsorglen Ge>
mütbern. welel?t in der Ankunft ei,!lö fremden Kriegs-
schiffes so leicht ciuc feindliche Demonstration zu cr-
bückeit geneigt sind. diene zur Berubigl iug. d.iß die
«Novara" sebr freundliche uud edle Absiebte» hegt
und für slchsnwnatlicvcn Proviant lind dergleiä'cu die
Snnune von ungefabr i'st. 8000 in dieser Stadt zu
vcrausgn!'en acdcnlt. — Tie bekannle Frcundliä'kcit
des Coomodore dcr «?lova>a" läßt n»s den Wuusä,
au^svlrä'ell. dciv es rem Musischere der „Nouara"
erlaubt sein möge. wäbrend ibres Aufcnll'lilteö in
nusern, botanische» Garten sie Obren ni,d Herzen
des zechlsticben nlusiklirbeuden Publikums dieser Stadt
durch idr Spiel zu eifrenen. Wi r l'egeu »in so leb»
bafter diesen Wlillsch, da uns mnsiklilische Genüsse
nnr äu^rst s.Iten geboten wcl lcu und die wüste
Ctr>'l?cnn>nsik ritser Sladt »änlich mehr das mlistkali<
sche Gefühl zn filödlen droht.

A n S z u g

anS dem Sitzlingsprotokolle der k. k. Zcntralkommission
znr Erforschung nnd Erhaltung dcr Baudenkmale.
Unler den« Vorsißc ecö Herrn k. s. Sektionöchefs iin
Halidelsministerinm, Kar! Zreiberrn v. C z o c r n i g .

Sißnng rom 9. November 18-'3.
Der Herr Konscrvawr Freiherr u. Ankcrshofen

übersendet cineil Beitrag znr Bangcschichtc der sehr
interessanten Filialkirchc S t . Wolfgang im Mc!uil?!l)aic
zur Vcröss'Ntlichilng rn den «Mit thei lungen", welch.-
sown beschlossen wird.

Der Konservator in Kwuscnbnrg. Herr L. 51ö<
va r i , berichtet übcr die Ueberreste eines römischen Ka>
strnms i,n Dc'«'ser Kreise nnd über die Alisgrabliugen,
welche dcr Glitsr'esitzcr nnd Nachbar des Kastrumö im
vcrfiosslnen Sommer anstellen ließ.

Dersslbc Konservator berichtet übcr die Fcstnngs'
Ernenernngln in Szamos < Ujvar , über die dort vor»
gcnonimenc Eiumauerung mcbrcrcr Inschriften nnd
lenkt die Anfmcrksamk'ii auf dic Bnrgvuinc von E;icsc<
Vl>r. I n beiden Nichtnngc» wi ld vo,läusig das Out>
lichten der Sicbcnbürger Statlhaltcrci erbebten.

Der Konservator für Kärntcn. Freiherr v. An>
feröhofcn, berichtet nbcr Verzögerungen in der Nc>
ftamalion dc>< Mlllstadter Krenzganges. Es werden
die gslignetcn Schritte zur Behebung dieser Verzöge«
rnngen eingeleit't,

Der Korrespondent Heir Levilsch„igg ;u H,rma>
gor in Kärnlen verwendet sich nm cincn Beitrag znr
Vornalxne einiger Rcstalirat oneu an Kiichen seines
Ve>irke<?. — D.i diese Ol'jekle sich nicht von solchci
Erheblichkeit darstellen, daö dießfallS der von den
Merl'öchst genebmigicn Slainicn der Zentral > Kom«
mission vorgezeichnete Weg znr Erwir lnng cine') sol-
ches Beitrages eingeschlagen werde» konnte, so be-
dauert mau. dies.'M Vorschlage feine Folge geben zn
können.

Der Herr Konservator fnr Kwalien nud S l a v »
nie». Herr v. Knknljevich. leg! ein nach seinen An«
deulungcn alü?gearl'elsetce! Projekt über die vor^mcd'
wenden Baul'erstellnngcn an dcr ^othis^en Kirche zn
Glogowii^ca im WaraSdincr Koinitate vor. Da dieses
Pll ' j 'kc nicht alle jene Vollaßen cntba'lt. wclel'c zn
einer sachkundigen Venrtbeilnüg demselben erforderlich
stnd. so wird vorerst eine Vcvvollständignng d>r Bc-
l̂ elfe eingeleitet.

Sihnng vom 23. November l8."8.

Dcr Architekt Ess>nwein, welcher von S r . k
Hoheit dcm durchlauchtigsten Herrn Er^her^og Karl
^udwlg, Stattbalter von T i r o l , über Vmschlag der
Zentral.Kommission den Auftrag erbalten balte. ein
Ploj lkt für die Restaurirung des Dienter Domes
anOzuarbriten, berichtet über das Orgebniß sciiur aü
Ort und SttUe dicßfalls gemachlcn Erhebungen nnd
dczeichnlt den Vorgang, wllchcr bei Entwcrfuug dciz
Nlstaur^tioui<rl>u!e>) linzuhaltü« wäre. Zugleich zcigt
cr au , daü er von S r . k. Hoheit den wcittren gnä
digNen Auflrag erhalten babe, t in Projekt für die
Rrstaurirung dcs vormaligen bischöfiichcn Schlosfts zn
Tr icn t . wclchcö bisher ^, ciucr K.iscrnc verwcudet.
künftig für cine erztierzogliche Residenz bergerichlct
werden soll. anö^n.nbeit.n. Dieser von dem richtigs«
Verstandinsse der wichiigcn ibm überlla^cncn Aufgabe,
so wie vcm den alusgcbrcitsteu Fachk.-untuissen dcö
Archttektelt Ossenwein zeugeudc Bericht wirr> zur höchsten
Kennln'ft S r . k. Hoheit des dnr^lanäüi.n'len Herrn
Erzherzogs Karl Ludwig zu bringen beschlösse».'

Der Herr Konservator Dr, Wocel legt eiucn
aussnlirlichen Bericht über seine im verfiossün il S^in-
mcr untere omincne archäologisch»' ^iclsc iil dcm >v,st>

lichen Theile Böhmens vor. Dieser vielfach inter-
essante Bericht wird zur Veröffemlichung in den „M i t -
theilungen" destimnn.

Der Konservator Freiherr v. Ankersbofen über»
gibt e>nen mil Zeichnungen beglciic^n !)!nfsliß des
Korrespondenten Nltter v. Moru über lärutnrrische,
Burgen, welcher glciel'falls znr Veröffenllichnng be«
stimmt wird.

Dsm Ansuchen dcs Ausschusses des historischen
Vereinee« für Steiermark um Elich's von lnebrcre»
Holzschnitten der Publikationen dcr l. k. Z>utval.
Koinmijsien wird bereitwillig entsprochen.

Dcr Herr Konselvalor S . Mökesch in Groß'
urobsldorf zeigt an, daß cr über die Aufforderung der
Zenlral Konnnission dic wichtigeren bis jettt von ihm
gemachten Fnnde römischcr Autikagiieu einem öffcüt
iichcn Landes' Mllsel,m zuznwei de», dieselben der
fieibcn'lich von Bruckeuthal'schcu Sanlinl l iug einver-
leibt habe; zugllich tbeüt cr mehrere »cue Funde mit,
welches znr Kenntniß genommen wird.

Das Mitgkcd dcr Zenttal,Kommission und Pio>
fcssor der k. k. Akademie eer schönen Künsle, Herr
van dcr Nül ! begutachtet d îs von dcm k, s. Minilte.
lium für Knltliö nnd Unterricht übersendete Dekora»
lionsprojekt für die innere Ränmlichkeit dcr Kirche
dclla Madonna tc l l ' O i to und spricht sich hicb.i mo>
tivirt gegen das in Vorschlag gelnachtc Vc-fahlen
aus. welchem Anirag dic Versammlung beistimmt

Der Herr Sektionerath ^öhr, Mitglied dcr Zen>
tral-Kommission, äußert sich über den Ban eincr neuen
Sakristei bei der Kirche zu i/ichlcnchal nnd legt eine
Skizze vor. in welcher Weise dic ncuc Sakristei an^
zulegen wäre, damit das an dcr Außenseite der Kirehc
befindliche Frescog^mäldc. den heiligen Chnsloph dar«
stellend, erhalten werden kann.

Deutschland.
V e v l i n , 13. Iänn>r. Nach Milthcilnngcn aus

Nom vom 6. d. M . fahren Ihre Maj,stäi>n der Kö>
nig nnd die Königin for t . bei dem schöben, klaren,
wenn anch kühlen Wetter, die Sehenswürdigkeiten
dl-r ewigen Siadt zu besuchen. Vor einigen Tagcn
besuchten rer Prinz Albrecht und die Piinzessin AIc>
randvinc S t . Peter, als sie plönlich voni h. Vater be-
grüßt wurden, dcr sich anf das Zrcnudlichstc mit ihnen
unterhielt. Als die priuzlielicn Gcschivislcr danach dic
Kuppel bestiegen, wurde ihnen dort. hoch über der
Stad t , riu Dejeuner scrvirt.

Die Telegr.-ipbenstation zn Nordcncy in Hanuo-
vcr. ist für dic Dancr der Wintermonnte gcschlosscl̂
worde>t.

Italienische Staaten.
G e n u a , Ui. Iäuur r . Scchs 5lricgsdan>pfcr

sind nach Vill.nmuca und nach der Insel Sardinien
abgegangen, nm einen Theil der dort befindlichen
BcsahnngsN abznholen. (Die zu Par,s erscheinende
konservative „Union" macht cinc treffcndc Benil-rknug
z»l der von dem Ministerinn Cavour angcordnetcit
TruppcU'Dislokationsmaßrcgeln, dic gcwii) am aller»
wcnigNeu durch die Befürä'tuug eines Ueberfalls von
österreichischer Seite brgründct sei; wenn die „Op i
uionc" lürzlich uuternahm, ihrc ^eser vor der Mög»
lichkcit einer solchen Überrumpelung zn warnen, so
vergaß sie nnr , daß Oeuerrcich bereits evpvobt hat,
wie cs sein Nccht und Bcsihthuin mit unbeugsamer
Kraft zn vertheidigen weiß, daß abcr nicht Oestcrreich
das leidige Beispiel eineö derartigen Ucl'c!f.:!lö dcr
erstaunten W. l t zum Besten gab.) Prinz NapoLon
ist heute hier angelangt, Das schlechlc Wcltcr ver>
zögerte scinc Ucbcrfahrt. Dcr „Mcssaggierc" imldet:
in dcr Stadt Novi allein sollen 2!>0U Mann ciuqnar^
tirt wcrdcn; eine schwere '̂ust für dic Bevölkerung,
Die revolulionären Blauer verbreiten. Porrio babe
gegen die ihm gewahrte Begnadigung reiuoiistrirl.
nachdem er nicht El»opa zn verlasse» gesonnen sei
u. dgl. (Wir branchcn incht ;u beinerken. daß der
gleichen Gruncscr Berichte übcr Vorgäugc in Nc^pel
allemal mit größter Vorsicht allszuuehmen sind.)

N i z z a , !1, Iäüucr. Hier befi'd.n sich gege,:>
warti,i gegen 2»<0 ruslis^c Z<nuilicn. vo» i'eueu mcli>
rcir Glnncüückc aukallflen. auf welche» P ra l l e er
baut werde» sötte».

— I i , A l e s s a n d r i a iO seit wenig Mcmale»
das 20. Falliment ansgcbrochen. Das leßlc belraf
eine» Emiqriricn. Angelo Zaniui (n. Eomp.). dcr mit
180.000 ^. fallülc. ^

T u r i n , ^ - Im'ncr. P>i»z von Savoyen - C^-
rignali rind d»c böbelen Bc.ni,iln des rö»i>',!. Hans.s
sind beanflragt. dein Vetler des Kaisers Napolco» cni-
gegsi^ügehs». Um d r '^ialltfubrt »och einen ungleich
g'o'üerc» G!''.»^ z» verleibe», laßt man den Prinze»
^n^lsi.-li eine politischs Nolle spielen, nüd erucmu >b»
z,, nichis weniger, als z»m Ueberbrioger lines Offe».
siv' nno Dtsei!siobü»!)n,sses z'vischen ^raukreieh. SlN'>
di»i<-n und Nußlanl'.

Die ben!l,,e pielnonl.sische Zeitung widmprichi
dcr von mcbr.re» l).nl".'ff'zi, lle» Blai lern nntge.
ti'eiüen Nael'l'ebl. alö seien mcbreve Nescivellasseu
ui,ter die Waff.» gcruf lu; allr lurch die Iiüstu,'g n

Oesterreichs lttrvorgcrnfenen Gegcnmaßrege!» beschrän»
keu sich anf die Herbeizievung der enlfelittesten Garni»
soiie» ; nämlich jener der Insel Sardinien, der aus
Savoycn. der Grafschaft Nizza und des westlichen l'i>
ginienö. Auch solle» Geschüpc gegen die Grenze
l'eoldert sein.

Gcster» uahm NlNiaz^i uom Präsioenieustuhl Besiy.
I n seiner Antrlnsreee. dlc mit lebhaftem Beifall lins'
gknoiümc» ivnrte, machte er u^lürlich auf een Ernst uno
die Ges.chr cer ^.ige aufmcrksam. nut» lmpfal' l i'cn
Abgeordneten Versöbulichkeit lind Euüraeh!. Hill>nif
legtr Gx, f Covolir der Kammer zn.»ei Gejeyeuiwürfc
vor; der eine bi l i i f f t die Reform der Gemeluoe. uuD
Prl'uinzi. i lucrlraltuüg; dcr zweite line Mod,fiklU!ou
des N^liou.zlgnrdengcslßes. wclches scr Dringlichkiit
l'ülber schon henle >» Beruil'ung gez^gc» wird.
Nach cemseli'cn wird die 'Kcannsebaft dcr ''V.mou.il'
gari?e biö zu<n Ali. ̂ cbeiisjabrc iu niobilc Abtheiln»«
gen gebracht, dic zwar nicht au6crl'!'Ib lcs ^anlec.
al'er iu allen Provinzen, mit Einschluß dir Ins. l
Sardinic», uerwene-el werden können, nameullich lils
Garuisone» für Städte. Zcsluuge» und ^on^ uno zum
Dienste der öffentliche» Sichllheü a» »ir Sielic d,r
Oend,n»'cue. Der Dienst dauert vorerst m>r je 40
Tage. nud kein Gardist kaü» «vildsr u^ter die W.'s«
fcn gerufen lverden. es sei denn. es halle» alle Pftichli«
gen diesen, 4l)lägigsil Dienst Genüge geleistet. Auch
die Bildung des F,e>lorps ist erlaub!; diese abcr
wcr?e» dem Hecrc zrigeibc,!! u»d ihrc Offiziere vom
König eluanul.

Commandeur Elena von Genua bat feme» Be>
richt übcr das Projekt des ^ukmmueiül'crgaugeö der
Presse übergeben.

- - Dic zweite Kammer bat .im N». d. M . eine
kurze Sitzung bebufs der Konslitunung ihrcr Bureaux
gchalt.n; General Quaglia führte als Allers-Präsident
den Vmsil).

Dic ifvolutionäre Presse Piemonts füllt ihrc
Spalten mit Kommentaren der Thronrede, in dcnc»
dcr Kricg als unvermeidlieli, dcr Zweck desselben aber
verschiedentlich angrdcutet wird. Währcnd z, B. dic
„Opinione" sich ganz einverstanden mil der Hegemonie
Piemontö i» It . i l ,cu erklärt nud von der italienischen
Politik dcr piemontesischen Äcegicrnng bchaupict, daß
ihre Mission cm nothgedruugcncs Ergebniß dcr Be»
dülfuisft Picmonts und ganz I tal iens sei, sordcrt ein
andcrcs B la t ! . dic „Uuionc" vicl nubcfemgcucr dic
Bevölkerungen des lombardisch-veuctianisehrn König»
reiches, deü Kivchcuslaalcs und Neapels einfach zur
Empör'uug gegl-ir ilnc Rcgierllogcn arif ' später wcrdc
cs sich dann zcigen, ob Ital ien noch in cil^elnc Sla»«
leü gcsoudcri blcibcn odcr nnr eiinn cinzigcil Staat
ausmachen solic.

— Die amtliche «Gazelle Picm." vom l l i . d.
schrei!,'! :

^Die amiliche „Wiener Z tg . " hat dic E»lscn'
dnng von TruppsiwMlarfnngen nach I tal ien äuge»
zeigt. (>'j0.l>00 M<n>u). Die Regiernug des Ko»igS
bal cs darum für angemlsscn eraäilet. die Trnppeil
ocr entferntesten Garnisonen uäl?er heranzriziehtn, ohne
oic Koi'tiugkitte sinzubcrufen."

« I iu Wii^erspellch biirmit wird der «Tricster
Ztg. " anS T ln in vom l ^ . g.mc!0 l l , daß 4 Reserve,
lassen unter die Waffen gerufen worden si»d. ciue
Nachricht, dic >vir anch iir picmonlcstschen Bläl lern
mit^stbeill fiuocn.

T ü r k e i .

K'unstautinlipcl. 7. Jänner. I,i der Hcrzc»
goivina herrscht noch viele Aufregung. Dic durch die
MoiUcncgriucr zum Ausstände gebrachte» Bezirke, dic
sich der m-t Montenegro abgeschlosjencn Konvention
zul'olgc wieder der türkischen Herrschaft nnlerwcrfen
sollen, schrillen oaz» nicht soudcrlich gestimmt uno wer-
de» fomväl?rc»d dcarbcitcl, nnr die Waffen wieder zu
erzenen. Andere Eiustüsse iil Scutari ivirkeii dahin,
dcu türkisel'cn Gonvcrnenr zl>r Vcibcbaltnng der Haupt»
!i»gc dieser Orte, dic durch Danilo cingesept sino, zu
b>stimmen, „um „icht Ui'zufricdciihcit zu erlegen."

I n ^crlistUcul wuroe die Kirche zn S t . Anna
iu ^olge großbenliche» Fcrinans den Fr.iuzosen über»
gebe», obwobl sic lauge als Moschee gedieilt h<ttlc.
Die Muselmänner velheblrn ibrc Elbiücrung darüber
nicht, abn alich die Lateiner nicht, un? zwar Nlit
der Bchuuplnug, rasi nach dem Wortlaute dcs Fcr»
mails die Schcnkuug an sie geschcben sei. Das fran>
zösischc Konsulat ließ vor einigen Woei'cn den ^atci»
ncr,'. dcu Eintritt in die Kirche durch seine Kavassc
verwehre».

" Aus K o u s t a n t i n u p r l . 9. Iänucr , wird bc<
viehlct: I,n Ministerium dcr an?wärtigcn Angelegen»
hcitcrl ist nnter der i/eitnng dcs Hcrrn Sessels, ehe«
nmligcn türkischen Botschaft'Sekretärs zn Pa r i s , ein
Bureaux znr ^cilung der Presse nnd B.richlignna.
falscher Zeitungsnachrichten crrichtct worden. T ic
Abreise Mehcmco Dschennl Bcy's n.,ch Paris ,st noch
i,umer vcrschobeu. I>»> schwarze» Meere sind jetzt dic
Stürme seltener geworden; dessenungeachtet feiert dic
Schifffahrt not Ansn.chme der Odess.nr Postbooie fast
gänzlich. Dic Wahl dcs nencn Scheit ul I s l a» .



5 5

findet allgemeinen Be i fa l l ; derselbe soll für dm Ge»
danken einer Verjünguug nnd zeitgcniäßen 5teugestal<
tllng der hiesigen Zuftäude lebhaft eingenommen sein.

Serbien.
Wie die „Te.nes'.'arer Z !g . " berich'et. traf am

111 d M . die Nachricht ri» . ^ b die Pforte die
Wahl des Fnrstcn M'losch Obrenovic z»m "glcvcnpln
Fürsten von Serbien bcstäligt habe. Da d>e,c Bc!ia-
ligung aber die Erblichlei, tn r.r Furllenwurde a»s-
lchlieN. so entschloß sich die serbüche Nalioualver«
s.-.n»nln»g, eine Abesse an die Pforle abzusenden,
dcren Zweck es iss, die Erblichkeit zu bcflirwortc» und
demgemäß die Einwill igung der snzccäncu Macht zn
gcwin»e».

Griechenland.
Ä t h c n , 8. Jänner. Se. M a j . der König bat

am Vorabende des Ncnjahrtagcs (n. S l . ) Ihrer M a j .
dcr Königin als Anerkennung dcr als Regcittin des
Reiches entwickelten Wirksamkeit das Großkreu; des
Erlösn'-Ordcns in Bril lanten verlichen. — Wie vcr>
lautet, wurde dnrch einen aus Mazedonien hier an>
gclai'gtcn Griechen ans einen großen Schah in der
nächsten Umgebung von Athen hingewiesen, was dem»
nächst Nachgrabungen veranlassen dürfte. Ein ähn-
licher Fall ereignete sich vor 14 Iahrcn in Sparta,
woselbst der damalige Ministerpräsident Eolcttiö wirk-
lich großartige Nachgrabungen veranstaltete. Der
Schatz wurde damals aber nicht gcfnildcn nnd das
Veispicl wird wohl dicßmal znr Vorsicht mahnen.

Vermischte Nachrichten.
Von dcr „Wiener Eisenbahn.Zcitnng" des Hrn.

Leopold Kastncr ist das Jännerheft erschienen. Da
es dic offiziellen Dat,'n bezüglich der verschiedenen
Kommunilationsanslalien enlhält, so kann man diese
Publikation obnc Vedcnken anch als den zuverlässig»
slen Führer dnrch iDesterreiä' und das Ausland an»
sehen. Ein netter Eiseubahnat!as, eine giuc allge»
meine Eisenbahnlavic lind 1(i kleine Karte» mit ein-
zelne,» Bahnstrecken ist mis derselben Qnclle erschie«
neu und dient den Abnehmern der Eisenbahnzeitung
als begueinl-ö. ^rienlirc„des Hilfsweikche»

— Ueber den Sauität^ustand der Reside»; in
der Zeit vom 6. bis 12. d, M . schreibt die «Wiener
medizinische Wochenschrift:"

„Die Höbe des Krauk>us!audcs rührt vorzüglich
von den zahlreichen katarrhalischen Erk,ankuugm dcr
Schleimhäute in dcii Alhmnngs und Vndanungswe'
gcu her; auch dcr Typhus hat sich wieder, ohne jc>
doch einen epidemischen (vbarakter zu haben, etwas
gemehrl; der Sel'arlach bcl'anptet sich immer als bö^.
artige Epidemie; die Blattern mehren si.b, ^»»ge».
tuberkulösen crfabre» eine Verschliünnerung nnd ncl)>
«'en einen rascheren Verlauf, ^ungencntzünduugcn zei-
hen sich hänfiger.

— Von Seite des Scverinus'Vcrcins wird hener
wieder eine Reise nach Palästina veranstaltet, vor«
ausgesetzt. daL sich l>is 20, Februar eine genügende
A,,zal , l 'von Personen hiezn meldet. Die steift bc<
ginnt mit der Abf^hit von Triest am 1!). März n»d
dauert zwei Monate, so daü die Osttrfcier in Iern-
salem zugebracht wird. Die Reisekosten werden für
die Person mit l>2K ft. österr. Wahr. veranschlagt.
Frauen kanil die Mitreise nicht gestaltet weiden,

— D<r indische Fürst, welcher vor Knrzem in
Nie» verweilte, ba! stäi i» Pe^li eine Brant an?er'
wäl>!t, mit der er sich jcht iil Semiin befi»d»t. Die
ebeliche Ve'l' ineung soll in Galap slatlfin^c» lind i,l>
Flnvjalnc werden di>- Ncnvermälten in'.ch I»r i>» rei
sl" . Nali, Gernchl.n. die nl'cr die Reichtbümer dieses
Fürsten im Uml.mfe si»d. soll e-ersclbe eine jaluliche
Neine voü circa 12 Mi l l io i ' l n Gulden beziebe». So
schreibt die „Ant . Corr."

— Wie bekannt, ist ecr König der Vclgier dcr
ti'iehtigsle Iäg r r 5>s ̂ 'düd.ö, und s.in S o l ü , . der
Gni f von F l ^od r ln , schci„t des Vaters Ruhm theile»
zu wollen. Der Graf vo>, Flandern schoö voin 25.
August bis 3>. Dez, v. I , ! 1 Wo l f , <> Hirsche, 12
Füchse. 2!) Relic. 2<i2 Hasen. 00 .ttamnch^». ! « ^
Frli>h!",h»er. 21 Fasaucn, N) Vckassmen. ^ Wachlrln
und :j Säünpfen, im Oanzen ü!1lj Stuck Wilo.

- - illach altheikönnnlichem Vranchc feiettc eine,
der bckaulllcsttii Iüdustrielleu i» P>ris am ^, Januar
das Dreiföiiigcil.Fcst. U»ter seinen Gäst.n waren
ci!f >?e>rcn. vo» dc»cn »eun um balb zwö>f Uhr auf.
brache,,; drei derselben g w ^ n uach Vondo», oon dc>
neu dcr ei»c sich dort „ach N e w . ^ o r k , der zw.itc
nach Vrasilien und der drille nach ^ h i n a einschiffie.
Ein Vierler ging nach Nom. wo er iu Garnison slanl',
der Fünfic nach Egyptcn; Moskall . Belgrad, Vene»
dig waren das Reiseziel dreier Anderen, und der
Let/te ging na>!> Cherbourg. n»n dorl seine I ieise.I, , .
slncktion zu empfangl». Eiu solches Zmammeulreffen
halte vor vierzig Iabren als ein Wmuer gegolten.
.. — Ein Sägenfl i l r r Naniens î,>le>) in Sbef.
^ b i v M l auf eigene Fanst sein unmusikalisches Haud

werk bctrcilicn u»c> hatte sich standhaft geweigert, dem
Vereine scincr Handwerksgenosslll l)eizi>lrcten Darob
erboßt. beschlossen diese nichts Geringeres, als den
Widerspenstigen mit seiner ganzen Familie in die Luft
zu sprengen. Es wnrc»e cmc Zinnbüchsc mit einer
starken Labung Schiestpu!ver heimlich in seinen Keller
geschafft uno muten in der Nacht abgefeuert. Dcr
arme Mann kam glücklicherweise mit dem bloßen
Schrecken davon, da sich das Pnlvcr durch die offen
gelassene Kcllerthür entlud. Den Verschwörern ist die
Polizei auf dcr Spur .

— I n den VcrcinigtlN Staaten leben gegen»
wärtig bereits an 4 Mi l l ion , n Katholiken, die im
Vergleich zn der Zersplitterung des dortigen Sekten-
wesenö eine kompakte Masse bilden und überall Kir»
chcn und Schulen liaucn.

— Lola Monlez hielt in Manchester eine Vorle>
snug übcr Amerika und England, d<rcn Achnlichkcilcn,
Verschieocnhciten u. dgl. Den Verichten der dorngen
Blätter »ach zn schließen, bat Lola cine» pikanten,
geistreichen Vorlrag u»d verslebt es, ihre Zuhörer zu
fesseln. Die geräumige Freihanoclskall l. in welcher
sie auftrat, war so voll wie das lehte M a l beim
Vlighl'schen Rffornlmccting. und wird nächstens, wo
die vielgereiste Dame „üder das Komische dcr Mode"
sprechen wi l l . wahrscheinlich »ichl minder dcsnchl sein.

— Die Reiselust dcr Amerikaner hat in den
lchten Jahren sehr zugenommen. Sei t General Eaß
Staatssekretär wurde, sind von ihm U > M 7 Pässe
ausgestellt worden, und ra diese Pässe im Dmch>
schnitte von 3 Individuen gleichzeitig vlnnpt w.rocu,
läßt sich schon annehmen, dcch etwa 30.000 Amerika»
ilcl jährlich den allen Kontinent besuchen.

Kunst nnd Literatur.
Dir »cue 'I>ialtr-?lladcmi!! in Weimar (zu dru f!'!lh>r dm't-

hiil ^.zl'gnil» !!»d in'nlich Nl'ch H»rr v, Vinzrr, Hc i r v Schlich
u»o H>>r v, ^ l l l g!'s^»!,»l!,, v. (Äliull i wird .rwavtct) Hal a»s
cine höchst Uücrw^ltctc W>isc ciuc Fmdili iüg ihrcr T,,ch^ v^ii
','llü'u» h>r ^rhallci,, Vi» Hc>'r Kau,,u^»n !,1sscr auH >!fö!„, c>,i
U'^rünr ^r>li»d dcl' K»»st, wie c6 schlint, hat l'li smiliu ̂ l ^
fal!i>ilN >'!u!c»tl!alt in W.i iuar. b^ilistü'l von dcr Wa rnchüüiü.i
t>cr »a gll'iidctc» V.rciui^ini.i fiinsllcrischcr Kräste. sich cll 'oll i i,
n»c ^ln^ihl ''ll.IilVö f>ir d!l's,'>l'li! ciui scinc «osll» cr!'al>>» z»
lasslü, u,!d dic nöthig» ^l!iw!>sil!!>ic!i daz» sofort glglbcil

Deutsche Tonhnllc.
D(l ' l ' i i lh i l i^ l , »!,,! al'rr sclt u^rig,,!, >»>crl'!'! iü d>» R,il)>-

staüd vcr rtz,t»' sillh^ssischl' <Ä!!!<,'!'a!»ni!ifdi>'lfwr ü»b Hl,'sfapll<»ui'
ftcr, H t l r T^r. v, S l ^h l ' in Kasscl, h.,t u^u j . l ) ' ci» „ws.;s„ zu
n'nt rorgnücktcu Altero" die Änoayüic ftiurr 6v»'>il)l!nn, al>.<
Pllisrichlsr d>r Toühallc al'gillh'lt. ^udcm wir dah>l vl.s,»,' i»>
'.'lll^cün'!»^» z»r A»z>igr l'ril>>l», fl.'!dce« wir iü^I'csondrrr di>.
jc»!zi!» Ht t r .» Ti,'»dlchl(V, wclchc uus iin voriglu Jahr ^l^iultc,
^ p l l i i rd»r S<rlich^ual<!l!c al6 Puicllcirlvl' i iuglii zu.^sclwcl
UN? Herri! D>. Spl'hr zx»! Pvliorichtcr lvwähll hat'c», hnrouich
a»s, lim' andere Wahl zu >r,ffn>, u»t> dl.sclbc ull,) i» ircici,
^Nsf>!!. >,<),!l> sich zu „ciüi l». j>?l)ch Uülcr Aüfnhriiu.i dl,Z ans
ihrem 'N.c,fl l'ifinoÜchl» Sp>llch>6 i» ! i ! au f l ' dcS »achslc»
Mli ! iat»> a»z»^i>j>!i; aiidcxifallö wir amichm,'» , da>'> sic dicft
3^>ah! uns ill'lrlass,».

Mainchcim, 7. Januar li55l).
, D.r Verstand.

Todesfälle.
I » P, t^dam ist drr ültcstc Ossizicr dcr prcuslischn, Arxuc,

d.r Gcucral dcr ^nsaiitcric und Gcücraüiciitcuaüt v. iinct, »)c-
floll 'ü,. (Hi war Ocuvcrulur drs Bönigs.

— I u Trcviso ist ain ?, d. M . dcr gcschählc Profcssordcl
Phystt, Vcrnaldiuu Zaoü'ra, c»st 4<i ^ahrc alt, a» dcr Tiü'cr-
luk'sc gcslrrt'c,,.

Telegramme.
I a s s y . 17. Jänner, l> Uhr ^ M i n . Nachm.

Die Unionlsten haben gesiegt, Alerandsr Consa, pro<
visorischer Hct tmann, il l mil 46 Stimmen zum F»r>
steil erivahlt nnd wnrdc alls die Konstitution beeidet.
Der Mclropoli l >.nd die Assembl'e hnldigteu ihn, ;
die ^ainiakamic hat ihm die Regierung übngebcu.
Kanonendonner, Feierlichkeiten, Militärpaiaden, I l ln«
niination. ' (Ost D. P.)

B e l g r a d , 17. Jänner. Fürst Milosch hat in
Vlrückslchtiguug ocr voil der Slnpschtiua klindgege»
beneu Ansicht, daß bis z»r Ankuufi des Fürste» dic
interimistische Regierung zn f»»giren habe, zwei M ü -
glieder derselbe,' u»d zn.>ar Sterseha als seineu Ste l l '
vertretcr, Ugrichich als dessen Hojimkten bezeichnet.
Die Depntaliou ist bercils iu Bukarest .lügekumnlcu,
von wo Fürst Milosch übermorgen aDrliscn dürfte.

T u r n , , 16. Iäl luer. Die Abgeordnetenkammer
hat die Adresse auf die Thronrede, mit Ausnahme
einer einzigen St imme, angenommen. Dieselbe ist
ci»c Parapbrasc dcr Rede selbst, schließt sich dcm
Geiste derselben vollständig an i»w verspracht dem
König deu Veistand der N.Uion, iven» die Reoe,
„dieser Appell an die öffentliche VernnnsV, ihm Ge»
fabrcn oder Drohnilgen zuzichc» ,'olltc.

Handels- un> Gcschiisiobcrichtc.
T r i c s t . N . Jänner. (Wochenbericht.) 5laffch

von Konsumenten zur Vcrvollsländignng der ^ g e r
gekauft. Preise scbr flst. Zucker würde iu gest'.'ß

und rohem bcd.-utender abgesetzt worden sein, wenn
nicht die Inhaber iu Folge der gestiegenen Devisen
ihre Ansprüche zu sehr erhöht l'ättcn. Die bezahlten
Preise waren entschicocn höher. Baumwolle wegen
dcr theureren Devisen ohne alles Geschäft. Rothe u.
schwarze Rosinen, Sultaninen uud Korinthen wenig
Umsatz. Feigen Calamata ziemliches Geschäft. Smyrna
wenig Verkehr, Preise erlitten einigen Rückgang,
Agrnmen korrcnt abgesetzt. Zinn und Kupfer fliegen
wie auswärts so auch hier im Preise und hatten ei»
nige Umsätze S la t t . Weißblech ohne Frage. Vlci in
besserer Haltuug. S tah l immer fest. Ocl kam viel
a n , meistens aus Apulien, und hatten, nachdem vou
den Vcsiycru eiuige Kouzlssioncn im Preise genwcht
waren, sehr lcbbafle Umsätze S t a t t ; der Markt
schließt zu letzten Preisen fest. Häute lunreichcnd be«
kauplet uud ziemlicher Verkehr.' Häringc fest. Spi>
ritus promptc Ware etwas gefragt. Besitzer haben
die Preise um V, fi. erhöht. Ga l ius , Mzzar i uud
Krenzbeeren pers. zn etwas mäßigeren Preisen abgc»
geben.

Getreidcmarkt ftster. Weizen, besonders Mittel»
sortcn. scst behauptet. Roggen hoher gehallen. Ma is
von Spekulanten auf lange Lieferung gesucht, diS'
ponibler besser. Geiste immer knapp, für Brauereien
gesucht. Hafer theuerer uud iu erster Hand knapp.
Leinsamen billiger. Nübsamen vernachlässigt, rine
Ladung nach K»gland spedirt. Sesam ohilc Geschäft.
Angekommen 9400 S t . Weizen. 500 S t . Mais , 1Ü00
S t . Haser, 1300 S t . Gerste, 400 S t . Bohnen, 1700
S t . L' infamen, 1600 S t . Rübsameu.

V 3 i e « , l l ) . Jänner. Bei der gestern vorge-
nommenen Verlosung der gräflich W a l d st e i n'scheu
Lottcrie>Loose ivuroen folgeudc größere Treffer a/zo»
gen: Nr. 4.'!,007 gewinnt 10.000 fi.. Nr . 2 l .U06
gew. >.'!l)0 fi., Nr. 8 l , ! ;74 gew. 1000 fi,, Nr. 1<04
und 2lj,!!39 gew. K00 fi , Nr. .')ti.37U. ^«,702,
3587!) und 30.<i!)8 gew. 100 fi.

P e s t h . l l . Jämicr. I m Getrcidcgeschäft hat
die Spikl i lat ioi l plötzlich in der Polit ik ciue» Bundes'
genossen erhalten, alls den sie wohl nicht gerechnet
hatte, nnd die Folge ist ein totaler Umschwung im
Verkehr. Während die Börscnknisc fallen und Alles
verl^ufslustig ist, steigen die Getreidepreise, die Bc>
ützrr von lagernden Vorrälheil sind spröorr, denn j ^ ,
uud alle Welt geht iu rie Liebhaberei. Hier lrium^
pl'i,t dic Hausse, an der Börse die Konlrcmm?. OD
diese ^age vou Dauer ftii, werde, das wi,d lediglich
von rer feroeren Gcstaltung der politischen Lage ab.
bange,,, llno wenn, wie mau doch iu gut mtterrich'
teleu Kreise» anzunehmen scheint, die Solidari tät der
materiellen Inlcress,n die Wagsehale zn Gunsten des
Friedens sinken machen sollte', so werden namhafic
Verluste die nnausl'Ielbüchc Folge sein, n»d cine eben
so große Ermattung der jetzigen Erregtheit folgen.

I n Wei;en haben iu dieser Woche bereits uam.
hafte Umsätze slatlgefunbei,. die sich auf mindestens
i l M W Metzei, angeben l.isss„. Es ist jedoch Haupt»
sachlich die Spekulation, welche rege ist. die Konsu-
menten schreiien noch keineswegs ;ur Deckxng ,bres
Vc^n-sss auf längere Zeit. Prcisc stcllcn sich wesent.
llch hoher, doch läßt sich eiu bestimmtes Maß k.mm
angeben, da täglich Höhcrc Forderungen gemacht wer.
den und zu den unterstehenden Nolirungen dcr Pestbcr
Koruhalle dentc nicht zu lausen ist. Auch Brotfrüchte,
sowie Gerste und Hafer, sind sehr beliebt; vou erste,
reu wuroc wieder Namhaftes für die Ber^stäc'lc ge>
kauft; in Hafer ist hauptsächlich die Spekulation tdä«
tig. Preise stellen sich wescutlies fesler. Auch K»kU'
rutz ist heute beliebter und h.ibcn naml'aflc Schlüsse
pr. M a i zn 2 fi. ,0 kr. össerr. W. stattgefunde!,.

Rüböl ist dagegen sebr m.itt u»d luä're heute la.
gcrnDc Ware kaum zu 2 3 " ^ — 2 4 fi. ö. W . z,l p!a.
circu; cbru so sind Oelsciaten vernachlässigt und zu
wrlchcnrcn Prciscn offcrirt.

Die Pesthcr Kornhallc nolirt folgende Preise in
ö. W. pr. Metzen: Weizen baimter 3̂  fi. 90 kr., —
4 fi. 20 kr., Theiß- 3 fi. 00 kr. — 4 fi, 10 fr.,
l'acök.ier 3 fi. 76—9.'> kr.. Weioeuburgcr, 3 fi. 7 5 —
9.» kr., Korn und Halbfruehl 2 fi. 3-'i—.',0 kr,. Gerste
2 fi. IN—4l) kr.. H.'fer 1 fi, 6 l ) - l ^ fv.. Kükurui)
1 ft. 7 5 - 6 4 sr.. Wintrrreps « ft. «0 kr. bis ti ft,
Sommerreps 3 fi. 50 kr. — 4 fi.

Getreid - Durchschnitts - Preise
!» i!ail'ach ai!l !.). Iän»sr 1K5A.

'.'iarstricifr Ma^,^,!>6.

Giu Wicner Metzcn " " " ^
« >st,rr. Währ^

il̂  k r ^ j ^^ss . ^
Wci,cu _ _ ^ _ ' 4 7U'/,«
^^>!l , ^ __ 2 l-0
H>ilbsrilch< ' __ j _ _ '! 33
G«rstt . — — 2 :<^»/,^
Hirsc — > — !t ^ ' l
bcidci, ^ . — — 2 ^j-i»/,,
sv,,cr , . . - . ^ . l ««V.«
Kllluru^ — . ^ I 't

Drî ct und' Verlagvou I^nnz v. Klc,nl«aur ck ^ . Vauwerg iu ^aibach. — Vcraulwonlichcr Redakteur:' F. Bambcrn.



Anl)anq;ur I^mIlacljerSeituu^.
Vörsenberickt

Wic», !7. I^nli^r, M i t l ^ l U r.
Eine »echt .,,'lüNi^e Etiminuilg i« >'llcn Richtmiqen d<s

Vff,st<<!g,schofles, üicht >»!Nd,r ab.r <!»ch »>^nil,ch d,r V>,il»tcl!
hrl)l.'ltr,l!»d. E^wch! Zlaclls- üls Iur in l i ic-Papiere bc--
l i l b l . th l i l ^ t is , fs>r da>) Ausland lcbha t >l'lt> zu hl>hcrc!i K r-
ftn gllanfs. — D^vift» slhr reichlich ^»^.zcbcttu zu bc^clit<nd
bllligcrcn K rsen zu hal'.n.

Deffentliche Schuld.
^. des Staates.

Geld N'arc
^, , ^stell. Währung zn ^ ' ' . für l0l> 7 7 . - ?7.ä!1
Auc« 0 '. îat r»al-A..le!,c,> zu . ) ' / , sur >U,> ss. 8 «. - l-3.^,
Vl»u ^ahr, ll<> . S l r l«. z>» .'>' , mr »<>0 st. — . — —.—
^ c t a l l ! q , l ^ i > l 5 ' , , f r >(>!> sl. tt! «>> «'<«.—

He!tc> z u ^ ' / , ' / . „ 100 . 7>. - 72 .—
mit ^ r l los . v. Z. 1>3^ f. lU>> st. 3 ,2 — ^liü —

„ !U3U « ll)0 „ l30 — ,Z l —
^ 1854 , N»U ^ l,l> ü<> l l —

C<,'M»'Mtntliische!Nl zu 42 I> »u»ti-. l^.üu 1ü.7ä

^ der Grönländer.

Gnmdentlastungs > Obligationen
V. Nicd, O . ' l . l l . z. i i ' / . suc !<w st z><.— »4.—
„ U n g a r n . . „ ö ' / . ., X'U . « 0 - ^ ^ l - ^
^ t , ' » . B.mat, Krl.'^». u. Hla. ' zu 5.'/, f, l<w ,1 76 50 7!) - .
^ O.,l zi.n . . zu ;>'/. !>lr N>0 ft. ?lj.i'w 7^..>tt
„ »er ̂ u l l w l l « , , ü ' / , „ >0l) „ 7t<.— 7>>.2.)
. E><l'.>!t>lirgt!l , ü'/» ., U»U „ ??..'»«» 7 6 . -
^ and. Hlc'!ilau><r „ ü ' / , .. ü U ., !»<».— i) .

m.dcr Acrlo ung«-Klau , l >8<>?z>i.')'/»s> 100 ft, —- ̂  — - ^
Aktien

dl l Ncilirna.banl pr. S t Uöä, o. Div. U'>«.
t. Kl^dit' '.I lü'lalt für Handel ». Vnvcrde zu

^oU,! . lV W. pr. S t <2 »,-;<» 22 l,5»
d. n. 'oft . c^!o!»pt t - (^ .ss l lsch. i f t zu üUU ft. Ü M . U>5 — ^ 2 ' .—
». Kai, l'erl'Norib.lUOUll. (zMpr. S l . l7 l4 . i?Z5.
>. Staate» . i .nb «<Ä!s,llsch«ft j»> ^N0 ft. Cl><.

°r<r^Uu3r. vr. L t 2!l7.20 ^H7.ä()
>. .Nai>. <zusal'tlh.Bah!l zu 200 ft ( i . " . mit

lOli ft.(^U'/,) 6t»iah!ung Pl T t . . . 8^ — ^ ^ _
d sue nl'rcrtmich Ä<r>ineb. ^00,» ^ M p S v '7^.i>0 ,^:<. -
tz T^>ßt>ah»iu ^00 ü. ^H' i . m,l N»U n. <..^''/»>

üili jahlung pr. S t tO^).— >0H. -
b. Ivüld. Vlilct. ^isc!,l!>al)» z > 57<l öst. ^'ils ld«r

l'^« ft. ( i m. m l l?s .4« sr. (4l»'/.) ^iuzahl. l02. ̂  l ^ . —
b, Kaiser Franz- )<.'scfOricutdati» zu ̂ 0(1 sl. rder

H0l) ,vr. mtt ttl» ft. l . ^ ' / . ) (5,»zt,Iui!g pr. E t , N!.— <>2.—
d. ött. Dcnau Daü'pfschlff'^esclljchast zu

H00ft. <z^«. »r. St 4U2.— 49'»,—
d. ist.rr. Llcy? in Trirst zu .)«U sl. CM. . . i ! ^ . - I .W.-
d. Wiener Dampfm «fl.',«<s. ,u .)(>) ft. l i ' . ^ . Hl10. - 405.—

Pfandbr ie fe
d.r , l'.jäl,v^zu.>°, fur l»l» ,«. . . » 8 - 9» ä»>

Nal i»! alba«!! 0jäl,c,z, zu i»'/. ,Ul lU<» ft . v ' ,^> i<^.—
auf (l'2><. ^lll l. 'odarz» l,°/. sar lUUft. . l-.U.— «U.,0

der Nal irna bailf> l :»,o!!.ii!ich ,,u.)'/« I»r lUUft. 9'.».— M.^,0
aus^sl. Wäyrung l v<llc><^,rzu 5" / , 'ü r lU0sl. r^.'^.'i —.

dcr «lldit'slust^lt für H>üid.l unv Gewslb,
z,l lvU 1. üiierr. Wähnin^ pr. ^ l . . . 9 7 — i»7/i5

^ L«nau'D»,n! i , ' i jch!f fsah! l Oi»ssllschas't zn
z« l 0 l i st <F. M . pr L t , 0 ' / . — l(1.l —

«stsry«zy ,'< ^0 ft. « M . Pr. S t . . . . 7 ( 1 . — 7 ' i . —
E a l m » ^ . , ^ . . . . 4 0 — 4 l .
^ i a l f f y » " , ^ . „ . . . I 7 . . ^ , ^ « . -
y l a r y « ^^ ^ , « » . . . 2 < 8<» ^ « . —
E t . , n o i « „ « 0 , ^ ^ .̂  . . . 3 U . — : j ^ 5 0
U i n d i s c h ^ l ä z ^ 2 0 ^ . „ ^ . . . ' / 2 . Ü 0 2 » —
W a l s , « t i > » . 2 0 „ „ ., .. . . . 2 4 . — ^ 5 . —
> j i ^ l t > . ' « D „ l<» „ . > 1 i . 5 ^ ̂ . -

Effekten - Kurse vom 16. Jänner 4839.
l . Oeffentliche Schuld.

^ ocS Staates.
I n oslerr. WählU g , ^u5'/. lnr luo i l . 76.i'»0 ö, W.
Äu< r!»!^c>tio!lal''/iulcl)lll z » ü ' / , für 0 f l , k.j. ̂ '. öl!.
Mct«ll,qul6 . . . . „ 5 " / . »rlto « ! , ? > ^ . W.
«lliciaü^qu,« , 4 1 /2 ' , l» t l l ' 7^. >> W.
» »l VlU^snng: Vom Hohrc l«ü4 dctto l l 2 . ^ ö. W.

U. Dtr Kronlänc>sr.
Vrundlutta!lunst»-k'blig«tionlN.

V n Ungavu . . . . „ . ' , / . r.l iu N 2ü ö. W.
, O ,l l . " . . . ^ ü ' , l c t i ? ' .>0 <>. W.
'̂ His^nb.irgen . . .. ü"/ , t>c,to 7« ö'> ü W,

z. Hclien.
Der ?latic'nalbans . . . . pr. Stücf, N^<l, ö. W

Hvlci l -zni ia l l fur Handel u»d
^ w . l b c ,c dctto 22.) c'. W.

, .«ais.rFlld. N.rdl'al,» ltt lw ft. d.lto «74 i ö. W
„ S t alS'^is.üda ,'G<sell. :c. t. l to 2.16.lU 0. '^!.
„ K.i s>nn (icllsal',!l> Wcüd'hil

zu 2'v> ft.mil 10 »ft (.io"/.)
Einzahl . . d.tto t<4. 0. W

„ >5aiivr ,^r. ̂ os. Orientbahn :c, dctiu 62. ö. W.
„ 5st. Dcnau'Damvischiffsahrts: .

^«,<ll,sl-ast . . zu 00 ü. ditto 4U2 5 W-
D,S c'stcrr. lülnyd in Trieft Ž.U0 >l. dltlo 330 ö. W

3. Pfandbriefe.
D. l ?latie»i,ll'. auf ss!»'t «jähr ; „ i i « , für lt i« fl. W.30 «.'. W.
De !)latie»al >. auj ösl. N . vcrlrs^. zuä . fur 1 0 st 8^».25 d. W

4. Lose.
Der Kredit-Anstalt für Handll und

^fw. !^e vr. Ttiicl. »7.ÜU l'. W

Wechsel-Kurse vom 18. Jänner 18.',U.
3 Monate.

X u < > s l > u l g . . fü r lft<> !>>. s " ^ W ä h r u n g . d?.25
B e r l i n . . ,(,() T e l l e r . . . . 153. 0
ftranlfurt «. M . f,^r ,N0 ^. ! > ' " . W ä h r u n g 87.^>»
t c l v z ^ g . . . lOO T h . , l , r . . . . « 5 2 ä "
i ' c ' ü d c ! ! . . . , l<> P f u n d S t e r l i n g . . U>».
M a l l a n d . . „ 100 ft öst<rr. V ä > r u , ! g . l l ) l . 7 0

M a r s e i l l e . . .. !N0 F r ^ i s c n . . . 4 l .
P > : r i s . . . „ lN0 Fr . in lcn . . . . 4 ! ,

3 l . Ta^c.
Vularcst fl'ir >0N walachische ^ia'ttr . . . >4.̂ !<
Cl'ust a>, t i xope l fur l> 0 tnrllsche Piaster . ^,l.'i

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserliche Mim^usateil 4.N4

„ vollwichtige Tufaten 4,!>0
Kronen 14.«,»

Gold- nud Silber-^urse v. l 7. Jänner l<-^9.
G.'ld. Ware.

ss. >Nrl?nen l 4 <̂> —
<tais. ^ i ! , „z«Dufate» '.'I^io 4.94
"tt'. !)i>,»s- rlo. 4.!>^ —

Gl?lb «l !I>,2»!N —
'1l»N'!.'l<v!!5l»V'r „ c-.27 —
Tl'>iverain>id'or „ 14..'!» —
'fri lNichs/o» ., Z.7l) —
Vl'l,i<^d'or (deutsche) ., 8 ̂  —
Äügl. Sovereigns „ 10.32 —
Nilisische I inpcrial , «.4<> —
Vereinsthaler 1 ü! 1.Ü2
'l'irnüiichl.ssassa-ÄnwlisilNgtn . . . l.ü4 l.,'>5

Eisenba!) n - Fa hr o rd n n n g

v!'n Wie» „ach Trieft,

Abfnhrt Aull l l l ft

Ellzug Nr. 2:
r,,'» N ! e i, 3rüd 6 , „
.. «Är^z Aüllaa '2 ^^
.. ziaibach ?lt>e>>0« 6 ,-
l>, T r i c , » ')!>>><)«« ^ — "

Persolleuzug Nr. 4:
von W i , n Früb 8 /,„
.. « r a z ?t^^m. l »tt
.. La>l>^ch yl.icht« > ,8
in 2 r , est ssrul, — — 7 >U

<perso»c»z»lg N r . 6 :
o«n W!.,-,, Ab,»b« 8 <̂»
" wl>»z ^tül , 6 2
>. ^a ibach Ät^chm. 2 <>
>» 2 l l , ! t Ab.»i« — — 8 5,

Persouenzug Nr. : l :
« ü n ^ r l c l t . . . ., . . Früh 5 ^,,
.. i! a > b a ch Mi l lag , , ! 5^
» » W i e n Fru!) ^ _̂  <; <<;

Eilz»a Nr. l :
l>o>, T l i l » Nach!« l l l'i

.. La ibüch Früh <i »
!,! W i , !, »tachm. ^ -^ ^ ^7

Personenzllst Nr. 3:
v a » I l > , » )l!'>»ls ss ! /,/i

.. llail',, ch !>t.>il'<L ,< 5<>
!» W ' , ! l Naeiim. — j — 5 ^q

ssremden-Anzeiste.
Dci , «7 I ä i l n e i »859.

Hr. Ml ik ivel l , Zivil . I i igell ieiü-, oan Sefsaoa.

— Hr. Schi ei»,, , Kaufman», ?o» Wicn. — Hr.

Dör i i ! ^ , Pi irat lcdif ! ' , rc» Tiicst

K u n d m a eh »l n st.
Zur Sichclstcllung d«.>r Vorspanlikv<'rfül)iullg

für die Zcit ftit l . Fcbluar diä : j l . O t t c l ) ^

l«.'»;) wird für di.' Marschstation Tl'l'ff^li ciiic

öffentliche Mimleiido-Llzilal iol l Montag am ^4 .

Ianücr d. I . um l) Uhr Vormittagü yieramtu

abgehalten.

Dic Pachtlusiig'.'n lvc'.dcn znr Theilnahme

mit dem Beisätze eingeladen, daß jrdcr öizitanc

em Radium von «<» st. (5. M oder «^ fl.

ö. W zu erlagen hat , welches der Mindestdietcr

als Kallt ion zu kl'lasscn haben wird.

?luch werden am Acrsteigerungstage schrift-

liche, mit dem Vadium von ft<» st. (5 M . oder

84 ss. ö'. W . versehene, gehörig gestempelte

Offerte angenommen, welche vor dem Begimie

der mündlichen Ablagerung versiegelt in nach-

stehender Form hieramtö zu überreich er. sind.

«Der Oefevtigte erklärt die Beistellung der

»Vorspann in der Marschsiation Treffen für die

»Zeit seit l , Februar bis 3». Oktober ltt5!>

„als Pächter gegen Vergütung von . . Kreuzer

»österr. Währung pr. Pferd und Meile zu über-

nehmen , und verpflichtet sich, die Lizitations-

»Bedingnisse genau zuzuhalten."

Die sonstigen Versteigeru'igsbedilignisse kö'n-

nen während den Amtsstunden hieramtü einge-

sehen werden.

K k Bezirksamt Treffen am 14. Jan. !85,t>,

Z^ ' s ( l ) Nr . 7009.
E d i k t

Von dem k. k. Bez i l t samt , Goltschc,, «!s Ve-
richt, w i ld lx'fmit d l faol l t sseinacht:

(ö̂ S sci übi,- l>^' Aüslichtli l^ls H i , , , ! Johann
t;^"^ von Wic» , 5lnch H r n . D>. 2Ue».ditlsl ^'l'N
Goll>cl)ce, gl'gell Io l )n»n Iooke, vl'ü ^ i l in r ld '^is. ^<),
wc^t» alis dem Uühcilc uo>n l2 S>p!cml'cr l " . ,? ,
^ , 58l)0, I'cdull"^.!! 2>N fl. 2l) fr. (.V M <>,. «. <>..
i l ' die lr.'kul!i.>r öff^»t>!,l^ 3;s! st<igcll!n^ d»r, dem
i!>tztes„ qehollgei,, >m (^i lülddl i t t ' , Ol.'tlsä'lc 'l'.,l>,.
V , F l ' l , ?s»i, vl'slommrno»',, H u d l t ^ u l . n , iin gcnct't'
licl) ,s!)ode»cn Scl>^tz»!uM'<ttli, vc» 8«o si ( 5 ^ ^
Pw' lüqet uild z,n 3^",ial)ine d^selde» c ie T. l in i i ie ^l l l
^si>b!sttl!,qsl>^sa!^ui'g alls ve» 15. F ^ l l ! > , l , <iuf den
!5 . M>i>z u„d aus de>, 12 Ap i i l l55<), jsdcslnal Vor.
m i l t ^ ö uin 9 Uhr in, A m l l W c »,it d»in Aoh.nige
^s t immt >vl,',0s>,. o.iß oic stilzlil'll 'lei'dl' Re>>li'<il mn
dci d l l lei^tl!» Fci!l)!<tü!!g .inch lliiler l'em SchäylingS-
N'cslh,' >'ii d>i< Mcistdieleodlli l)ilila»gr^el'e!» wride.

3X,S Sck^lzl lüqt 'pl l ' t l 'koU, der Grundbuchs,
erttaft uiio die!i!z!t>>li^l>sdedil!g!!!ss<> sönnen bei d>>
Ixn Gl'iichlc in d.n gcwöholichsii A-nlsslliudet, eil, '
ilssclieii weide,,.

.N. k. Bc^il t^nnl Goltschee, als Gciicht, an,

l i ^ . 'ilil'Ullnl.'es 1858.

/ . K8. (2)

<!l<? !>l>Vi«I>l !,,-,!"!> l i l ! ^ ! , n i n n ! l ü l ' ^ c / c ' i c ' I ü l ' l > l < » » x i l ' ' ! !

L lume l l - , 6emü3e- «ml keiä-Lämereien, ?3ilnxeu,
kruck tz t läucker , ^eor^ inkn etc. >>'^l!,! > li< >,» ^ssol,.
K i . l « ' l D « » l i l l l><! i !» I ! «^!, / .» !>, s<i!I,^<>l- Ul l< 'n !^« ' l l l i< . . !» ' r

^l>,>!>!!!»!<' !»!!<'<! U!ü ! !»<'s<i!<l< I'l ll<>!' tF<>»lM»l l ! ^Ü! l^<>

/Vu! ' ! l i!^<! iN ! ÜNX, <!<'I'!'l1 >»!'<>l!ls»!<','!!<' /V>l>>sil!!! »!>ll !!!,,^! !'! '

L l f M , il» .1i!!N!l>!' 1.̂ !/;l).

Pfnudiimtliche itizitntiou.
Donnerstaft d e n 3 3 . J ä n n e r

werden zu deü gewöhnlichen Amtsstunden
in dem hlerortigen Pfandamte die im Monate

Novcmbr»' 18Ü7
versetzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder lin den Meist-
bietenden verkauft.

Laibach den 1!1. Jänner 18.'>9.
Z " I . (̂ )

Anzeige.
Geferliqtcr zeigt hiermit ergebenst an , daß ihm von der hohen k. k. S t a t t '

halterei mit Verordnung vom 2. September IN.'itt, Z . l^<l)<^^, die Erlaubniß
zur Ausübung eines

industriell-merkaMWen VemittliiUP-Comptoilzz
! ertheilt wurde, und daß er solches in der Murvorftadt im eisernen Hause Nr.
: M»1, inl 1. Stock, bereits eröffnet habe. Er empfiehlt sich dah.r dem hochge-
! ehrten l ' 1'. Publikum ^ur Vermittlung aller in dieses Fach einschlagenden Ge-
? jchäfte unter der Versicherung der reelsten und promptesten Ausführung derselben.
! Graz am 2. Jänner l8! i9.

K. W. Siurckcr.


